
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.01.2023 (11:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga

TTC 95 Odenheim II : TTC Mutschelbach 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

Spieltag 11 für den TTC 95 Odenheim II: TTC 95 Odenheim II 
und TTC Mutschelbach trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf der TTC 95 Odenheim II am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den TTC Mutschelbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Oberster / Aichert, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 95 Odenheim II und der
TTC Mutschelbach dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Den Start machten die Doppel. Einen Sieg holten Oberster / Aichert bei ihrem 3:1 gegen
Matuszewski / Martin. Staat / Jirasek bekamen derweil ihre Gegner Müller / Hofferer beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Scheuring / Wacker
und Ruisch / Janson beendet, das Scheuring / Wacker letztendlich gewannen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Scheuring / Wacker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:
0-Sieg gelang es Patrick Oberster den Gastspieler Luke Hofferer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Julius Aichert eine Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Müller
kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Einen Sieg fuhr indes Sebastian Staat beim 11:3, 7:11, 11:6, 11:6 gegen Markus Ruisch ein. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Julian Jirasek nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem
Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Patryk Matuszewski abgab und eine
Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenige Chancen hatte Nico Scheuring beim 8:11, 10:12, 8:11 gegen
seinen Kontrahenten Swen Janson, so dass Janson seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Wacker bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Joey Martin. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:1 hatte Patrick Oberster im Match gegen Andreas
Müller indessen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Julius Aichert wehrte eine 1:0 Satzführung von Luke Hofferer ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Sebastian Staat wehrte eine 1:0 Satzführung von Patryk Matuszewski ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Julian Jirasek seinem
Gegner Markus Ruisch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Keinen Punkt beisteuern konnte Nico Scheuring im Match gegen Joey Martin,
das 0:3 verloren ging. Keine Chancen hatte Ralf Wacker beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Swen
Janson. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 40
Ballwechsel beinhaltete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Oberster /
Aichert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 95 Odenheim II tritt dabei geben den TTV Ettlingen II an,
während es der TTC Mutschelbach mit dem BJC Buchen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 95 Odenheim II

Doppel: Oberster / Aichert 2:0, Staat / Jirasek 0:1, Scheuring / Wacker 1:0 
Einzel: P. Oberster 2:0, J. Aichert 1:1, S. Staat 2:0, J. Jirasek 0:2, N. Scheuring 0:2, R. Wacker 0:2 

 TTC Mutschelbach
Doppel: Müller / Hofferer 1:1, Matuszewski / Martin 0:1, Ruisch / Janson 0:1 
Einzel: A. Müller 1:1, L. Hofferer 0:2, P. Matuszewski 1:1, M. Ruisch 1:1, J. Martin 2:0, S. Janson 2:0


